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Mit Sang und (Gitarren-)Klang
Lindenberger Konzerte zur adventszeit

lindenberG/Groß Pan-
koW. Zwei besondere Kon-
zerte erwarten Musikfreunde
in der Lindenberger Kirche in
den nächsten Wochen: Bereits
am Sonnabend, dem 23. No-
vember – also noch vor dem
ersten Advent – findet das vor-
letzte Konzert dieses Jahres
dort satt. Beginn ist um 15 Uhr.

Das Vokalensemble „Sang
und Klang 1870 e.V.“ wird
dann zu Gast sein in der klei-
nen Kirche mit ihrer starken

Akustik. Gemäß dem Motto:
„Singen macht Spaß, Singen
tut gut“ haben sich der Volks-
chor Stüdenitz und die Kyritzer
Gruppe „Querbeet“ in diesem
Jahr zusammengeschlossen
und wollen die Zuhörer mit
einem bunten Reigen bekann-
ter Melodien erfreuen.

Die meisten Stücke werden
vierstimmig gesungen. Das Re-
pertoire reicht von traditionel-
len Chorsätzen über Kanons
bis zu zeitgenössischer Musik.

Vom besinnlichen „Ein schö-
ner Tag voll Harmonie“ über
Gospelgesang, den „Sound of
Silence“, Udo Jürgens „Grie-
chischer Wein“, Santianos
„Hoch im Norden“ und „Über
sieben Brücken“ von Karat
spannt die Singgemeinschaft
einen weiten Bogen unter-
schiedlicher Chorsätze.

Kuchen, Kaffee oder Tee gibt
es wie immer vor und auch
nach dem Konzert im Pfarr-
haus.

Freuen können sich die Prig-
nitzer Konzertbesucher auch
auf das Konzert am Sonn-
abend, den 7. Dezember um
15 Uhr. Dann begrüßt die Ge-
meinde das Duo Barrio Danzón
in der Kirche. Hortense Rigot
(Querflöte) und Luis Adrian
Flores (Gitarre) präsentieren
sich erneut mit internationaler
Klassik, Jazz, Weihnachtsme-
lodien und mitreißenden Dan-
zón-Klängen aus Luis Adrians
Heimat Mexiko. Die beiden

Musiker waren bereits einmal
in Lindenberg zu Gast und be-
geisterten mit ihrem virtuosen
Spiel. Der Eintritt zu den Kon-
zerten ist frei. Um Spenden für
die weitere Ausgestaltung der
Kirche wird gebeten. dre

Ein Nikolaus braucht Hilfe
Der bärtige Mann besucht die pritzwalker Kinder
PritzWalk. Der Nikolaus
kommt nach Pritzwalk. Wohin
sein Weg ihn genau führen wird,
erfahren die Kinder der Stadt –
und alle weiteren Besucher – am
Donnerstag, den 5. Dezember,
ab 16 Uhr direkt vor dem Rat-
haus. Zuvor gibt es aber für den
bärtigen Besucher noch einige
Widrigkeiten zu überwinden.

Die Stiefelchen sind geputzt,
die Kinder waren artig. Doch
wieder einmal verläuft der Ni-
kolaus sich. Diesmal tappt er im
Dunkeln durch die Pritzwalker
Marktstraße und verirrt sich ir-
gendwie ins Rathaus. Schon
einmal musste er aus dem Büro

des Bürgermeisters gerettet
werden: 2018, als die Feuer-
wehr das erste Mal im Nikolaus-
Einsatz war.

Zwischen 16 und 20 Uhr wird
es auf dem Marktplatz allerlei
Angebote vor allem für kleine,
aber auch für größere Gäste ge-
ben. Während DJ Uli für Musik
sorgt, bieten die Alte Markt-
schenke und „Schullis Eisoase
und Bistro“ herzhafte und süße
Leckereien an.

Die Mitglieder der Jugend-
feuerwehren erklären Feuer-
wehrfahrzeuge, die auf dem
Markt aufgestellt werden. Hö-
hepunkt des Abends dürfte

aber die Rettung des Nikolaus
sein, zu der alle kleinen und grö-
ßeren Kinder willkommen sind.
Schon in den vergangenen Jah-
ren trug die tatkräftige Unter-
stützung der Kinder dazu bei,
dass die Jugendfeuerwehren
den Nikolaus schnell aus seiner
misslichen Lage befreien konn-
ten. dre

Hortense Rigot und Luis Adri-
an Flores spielten bereits im
vergangenen Jahr in der Lin-
denberger Kirche.
Foto: M.Frahm

Der Nikolaus hat sich schon
einmal im Pritzwalker Rathaus
verirrt. In diesem Jahr wird er
wieder dort erwartet.
Foto: andreas König (archiv)/
Stadt pritzwalk

„Spanische Nacht“ mit Flamenco
und leidenschaftlichen Melodien
PerleberG. Am Sonntag, den
17. November, findet in den
Räumen des Kulturkombinats
wieder eine „Spanische Nacht“
statt. Zu einem mehrgängigen
spanischem Menü werden kraft-
volle Flamenco-Tänze und lei-
denschaftliche spanische Melo-
dien zu erleben sein. Die Künst-
ler sind „Bella Paloma“ und Gui-
do Wendering alias „El Tallo“

aus Tacken, sowie Celedonio
Garrido (Gesang) und Peer Fritze
(Gitarre). Der Eintritt ist kosten-
pflichtig und umfasst Essen (ex-
klusive Getränke) und Flamen-
co-Show. Der Einlass beginnt
18.30 Uhr. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter der E-Mail
kontakt@kulturkombinat-perle-
berg.org oder Tel.
0151/51925887. WS

Der Mann in Schwarz
Johnny Cash Roadshow – through the Years tour
gastiert im Kultur- und Festspielhaus

mierten Musikern, die Kontra-
bass, Fender Telecaster- und
Akustikgitarren sowie Schlag-
zeug, Klavier, Trompete und vier-
stimmige Gesangsharmonien
spielen, passiert die Karriere des
US-Amerikanischen Sängers in
der Show Revue.

Zuhörer werden die Vielseitig-
keit und Tiefe der zeitlosen
Songs erleben, die Johnny Cash
über die Jahrzehnte eingespielt
hat. Alle Hits wie „Walk The Li-
ne“, „Ring Of Fire“, „Jackson“,
„Orange Blossom Special“, „A
Thing Called Love“, „Boy Na-
med Sue“ und natürlich der
„Folsom Prison Blues“ sind zu
hören. Dazu einige der dunkle-
ren und schwierigeren Songs
von den späteren American Re-
cordings wie „Hurt“ oder Cash’s
Version von Depeche Mode‘s
„Personal Jesus“.Bildhaftunter-
malt wird das Konzert von Foto-
grafien und Illustrationen aus
Johnny Cashs Leben.

Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Paul-
Lincke-Platz 1, sowie telefonisch
unter Tel. 03877/9291-81/-82,
per E-Mail: tickets@kulturhaus-
wittenberge.de sowie online
unter www.kulturhaus-witten-
berge.de. WS

WittenberGe. Die „Johnny
Cash Roadshow“, die am Sams-
tag, 30. November, ab 20 Uhr
mit ihrer „Through The Years-
Tour“ im Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge gastiert, fei-
ert die Musik eines der größten
US-amerikanischen Musiker sei-
ner Zeit und bietet neben einer
energiegeladenen und unter-
haltsamen Show auch eine mu-
sikalische Reise zurück in die
1950er Jahre, die im Jahr 2003,
dem Todesjahr des genialen Mu-
sikers Johnny Cash, endet.

Johnny Cash – meist schwarz
gekleidet – gilt als einer der ein-
flussreichsten US-amerikani-
schen Country-Sänger und
Songschreiber. Er trat neben sei-
nen Konzerten auch in Filmen
und Fernsehserien als Schau-
spieler auf und ist bekannt für
seine markante Bassbariton-
Stimme und den „Boom-Chi-
cka-Boom“-Sound seiner Be-
gleitband „Tennessee Three“
sowie für seine kritischen und
unkonventionellen Texte. Sein
Spektrum reicht von den 1950er
Jahren mit Country, Gospel, Ro-
ckabilly, Blues, Folk und Pop bis
hin zum Alternative Country An-
fang des 21. Jahrhunderts.

Die Johnny Cash Road Show
ist die einzige Show, die von der
hinterbliebenen Cash-Familie
empfohlen wird und geht nun
mit einer brandneuen Produk-
tion auf Tournee. Der preisge-
krönte Frontmann der Band, Cli-
ve John, widmet sich in diesem
Jahr der musikalischen Vielfalt
seines Vorbilds. Auf der Bühne
huldigt Clive John dem Musiker
Johnny Cash auf einzigartige
Weise. Zusammen mit Meghan
Thomas, als die ikonische Ehe-
frau June Carter, und renom-

Clive John – Kopf und Sänger
der Johnny Cash Roadshow.
Foto: agentur
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